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Kurzanleitung

Dieses Kartenset hilft, über das 
Erinnern zu sprechen. Dabei steht 

die Zeit des Nationalsozialismus 
(1933-1945) im Vordergrund. Es 

hilft, in den Dialog zu treten, über 
das eigene und gesellschaftliche 

Erinnern nachzudenken, für 
Vergangenes zu sensibilisieren und 
aktiv zu werden. Da jeder Mensch 

andere Erfahrungen macht, können 
sehr unterschiedliche Perspektiven 

eingebracht werden.
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Ziel des Kartensets ist es…
… Gedanken und das 

Nachdenken über das 
Erinnern, insbesondere der 

Zeit des Nationalsozialismus, 
anzustoßen.

… Interesse zu wecken, sich mit 
der Zeit des Nationalsozialismus 

zu befassen.
… miteinander ins Gespräch zu 
kommen und aktiv zu werden.

B
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Bitte beachtet, dass…  

… alle freiwillig über die
 Themen sprechen und Ihr die 

Menschenrechte im Blick 

behaltet.

… Menschen unterschiedlich 
erinnern, unterschiedliches 
Wissen haben und unter-

schiedlich betroffen sind.

… wir alle Menschen sind und 
das Lernen Zeit braucht.



D

Du kannst das Kartenset 
auf verschiedene Arten 

nutzen, gemischt oder in der 
vorgegebenen Reihenfolge.

Hier sind drei Vorschläge:

•	 Allein: Ziehe eine Karte aus 
dem Set und beantworte die 

Frage für Dich. 

•	 Zu zweit: Eine Person zieht 
zwei oder mehrere Karten und 
interviewt die andere Person. 

•	 In Gruppen: Ihr zieht eine 
Karte vom Stapel und 

beantwortet im Uhrzeigersinn 
die Frage. 
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Nutze die QR-Codes auf der 
jeweiligen Rückseite der Karten, 

wenn Du mehr zum jeweiligen 
Thema wissen möchtest. Sie 

führen Dich zu weiteren Infos, 
Tipps und Möglichkeiten aktiv zu 

werden.
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Mehr zu diesem Kartenset 
findet Ihr auf unserer 

Homepage.



1

Welche Ereignisse und 
Zeiträume aus der Geschichte 
findest Du besonders wichtig 

oder interessant?



2

An welche Ereignisse oder 
Zeiträume aus der Geschichte 
wird in Deutschland besonders 

häufig erinnert?



3

Gibt es Ereignisse oder 
Zeiträume aus der Geschichte, 

an die in Deutschland nicht 
öffentlich erinnert wird, die Du 

aber wichtig oder spannend 
findest?



4

Was bedeutet 
„Erinnerungskultur“?



5

Was machen Menschen, um 
an wichtige Ereignisse und 

Zeiträume aus der Geschichte 
zu erinnern?
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Was machst Du, um Dich an 
wichtige Ereignisse aus Deinem 

Leben zu erinnern?



7

Warum ist es wichtig, dass 
sich Menschen mit der 

Vergangenheit beschäftigen?



88

Wie hast Du Dich bisher mit der 
Zeit des Nationalsozialismus 

beschäftigt?
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Welche Möglichkeit, sich mit der 
Zeit des Nationalsozialismus zu 
beschäftigen, würdest Du einer 
Person empfehlen, die noch gar 

nichts über diese Zeit weiß?
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Welche Filme und 
Computerspiele fallen 

Dir ein, die in der Zeit des 
Nationalsozialismus spielen 

oder sich mit dieser Zeit 
beschäftigen?



1111

Welche Gedenkstätte oder 
welchen Gedenkort zur 

Erinnerung an die Zeit des 
Nationalsozialismus hast Du 

schon besucht? 
 

Was ist Dir dabei besonders in 
Erinnerung geblieben? 
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Stell Dir vor, Du könntest selbst 
einen Ort gestalten, an dem an 
die Zeit des Nationalsozialismus 
erinnert werden soll: Was wäre 

Dir wichtig, damit Menschen 
dort möglichst viel über diese 

Zeit lernen können?
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Welche Orte in der Nähe 
Deines Zuhauses haben 
etwas mit der Zeit des 

Nationalsozialismus zu tun?



1414

Was haben Menschen aus 
Deiner Familie während der 
Zeit des Nationalsozialismus 

getan oder erlebt?



1515

Kennst Du Menschen, die die 
Zeit des Nationalsozialismus 

selbst erlebt haben?



1616

Wie könntest Du mehr 
darüber erfahren, was Deine 

Vorfahren in der Zeit des 
Nationalsozialismus getan oder 

erlebt haben?



1717

Besitzt jemand aus Deiner 
Familie etwas aus der Zeit des 

Nationalsozialismus?



18

18

Woran denkst Du zuerst, 
wenn Du an die Zeit des 

Nationalsozialismus denkst?



19

Welche Formen jüdischen 
Widerstands während der Zeit 

des Nationalsozialismus sind 
Dir bekannt oder kannst Du Dir 

vorstellen?



20

Welche Verantwortung 
hatte die damalige deutsche 

Bevölkerung für die 
Verbrechen in der Zeit des 

Nationalsozialismus?
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Warum unterschätzen 
Menschen heute, wie viele 

Deutsche während der Zeit des 
Nationalsozialismus direkt oder 

indirekt an den Verbrechen 
beteiligt waren?
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Warum glauben viele Menschen 
heute, sie selbst hätten in der 
Zeit des Nationalsozialismus 

Widerstand geleistet, obwohl 
sich in der Zeit damals 

nur wenige Menschen im 
Widerstand befanden?
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Im Zusammenhang mit der Zeit 
des Nationalsozialismus wird 

manchmal von „Mitläuferinnen 
und Mitläufern“ gesprochen. 

Wer ist damit gemeint?
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Welche Fragen zum 
Nationalsozialismus 

beschäftigen Dich besonders?
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Wie würdest Du einer Person, 
die noch nie von der Zeit des 

Nationalsozialismus gehört hat, 
in wenigen Sätzen erklären, was 

damals passiert ist?



26

Welche Länder, abgesehen 
von Deutschland, verbindest 

Du mit der Zeit des 
Nationalsozialismus?
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Was schätzt Du, wie viele 
Zwangsarbeitende* gab es in 
der Zeit des Nationalsozialis-

mus in Deutschland und im be-
setzten Europa?

(*Zwangsarbeitende in der NS-Zeit 
waren Menschen, die gegen ihren 
Willen zur Arbeit gezwungen wur-

den und oft an den Folgen starben.)
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Welche Unternehmen kennst 
Du, die an den Verbrechen in 

der Zeit des Nationalsozialismus 
beteiligt waren oder davon 

profitiert haben? 
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Welche Personen oder Gruppen 
kennst Du, die in der Zeit des 
Nationalsozialismus gezielt 

verfolgt und ermordet wurden?



30

Welche Gruppen fallen 
Dir ein, die in der Zeit 

des Nationalsozialismus 
verfolgt wurden und auch in 

der heutigen Gesellschaft 
diskriminiert oder benachteiligt 

werden?



31

Welchen Einfluss hat die 
Beschäftigung mit der Zeit des 

Nationalsozialismus darauf, 
wie Du über andere Menschen 

denkst? 



32

Was hat die Zeit des 
Nationalsozialismus mit Dir und 

Deinem Leben zu tun?



33

Was kannst Du tun, damit die 
Erinnerung an die Zeit des 

Nationalsozialismus nicht in 
Vergessenheit gerät?



34

Was bedeutet 
„Geschichtsrevisionismus“?
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Kennst Du Beispiele dafür, dass 
Menschen bewusst historische 

Fakten über die Zeit des 
Nationalsozialismus verzerrt 

oder geleugnet haben? 



36

In einer Gesprächsrunde sagt 
jemand: „In der Corona-Zeit 

gab es so viele Regeln und 
Einschränkungen durch den 

Staat – das war doch eigentlich 
nichts anderes als das, was die 

Leute damals in der Zeit des 
Nationalsozialismus erlebt haben.“ 
Wie reagierst Du auf die Aussage?
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Warum wollen manche 
Menschen einen 

„Schlussstrich“ unter die Zeit 
des Nationalsozialismus ziehen 
und nicht mehr über diese Zeit 

sprechen?



38

Würdest Du Produkte von 
Unternehmen kaufen, die an 
den Verbrechen während der 
Zeit des Nationalsozialismus 

beteiligt waren?
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Fallen Dir Vorfälle nach 
1945 ein, die in einem 

Zusammenhang mit der Zeit 
und den Verbrechen des 

Nationalsozialismus stehen?



40

Welche Aussagen, Symbole 
oder Bilder begegnen Dir in 
Deinem Alltag, die mit der 

Zeit des Nationalsozialismus 
zusammenhängen?



41

Siehst Du Ähnlichkeiten 
zwischen der Zeit des 

Nationalsozialismus und unserer 
heutigen Zeit?



42

Wie werden Menschen in 
Deutschland in 100 Jahren an 

die Zeit des Nationalsozialismus 
erinnern?



43

Welche Wörter oder Begriffe 
kennst Du, die mit der Zeit 

des Nationalsozialismus 
zusammenhängen und heute 

noch benutzt werden?



44

Welche Nachrichten der letzten 
Wochen erinnern Dich an die 
Zeit des Nationalsozialismus?
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“I’m afraid that Europe is 
forgetting its past and that 
Auschwitz is only sleeping.” 

 
Welche Sorge spricht Ceija 
Stojka in diesem Zitat an? 
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„Es kommt nicht auf die großen 

Sachen an, sondern auf den Alltag der 
Tyrannei, der vergessen wird. Tausend 

Mückenstiche sind schlimmer als ein 
Schlag auf den Kopf.“ 

(April 1944) 
 

Was sagt dieses Zitat aus den 
Tagebüchern von Victor Klemperer Dir 
über die Zeit des Nationalsozialismus? 



47

„Wir dürfen niemals vergessen, 
doch Erinnern allein reicht 

nicht.“ 
 

Was denkst Du, wünscht sich 
Margot Friedländer über das 

Erinnern hinaus?
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„Ich hatte mich nur abends im Lager zu 

melden, um die Trockenverpflegung für den 

nächsten Tag abzuholen, die aus 125 Gramm 

Brot und einem Stück Margarine, Käse oder 

Wurst bestand. Sobald ich sie in den Händen 

hatte, war sie schon aufgegessen […]“  

 
Welche Erfahrung aus der Zeit des 

Nationalsozialismus beschreibt Theodor 

Wonja Michael in diesem Zitat?
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„Ich bin ein Jude aus dem 

Jenseits. Das ganze jüdische 
Volk wird ermordet, ich selbst 

habe eine ganze Stadt von 
Juden begraben …, in Chelmo.“ 

(Februar 1942) 
 

Was stellst Du Dir vor hat 
Szlama Ber Winer in Chelmo 

erlebt? 
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„1) Ich werde Dich immer lieben. 
2) Ich werde Dich nie allein lassen. 

3) Ich werde alles tun, um Dich 
glücklich zu machen. […]“ 

(Juni 1943) 
 

Welche Gedanken oder Gefühle 
lösen die Sätze von Felice 
Schragenheim in Dir aus?
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Ihr habt Ideen für weitere 
Impulsfragen oder Feedback? 

Schreibt uns unter:


